
 
 
 
                 
 

 
 
 

FREUNDSCHAFT - ist das Band, das Menschen zusammenführt – zusammenhält – 
zusammenschweißt. Das ist auch der Antrieb, die Kraft und Energie, die uns an der 
Josef-Anton-Rohe-Schule jedes Jahr neu antreibt, uns beim URAFIKI-Lauf für unseren 
Traum von einer Welt einzusetzen, in der Menschen sich in Freundschaft begegnen 
und miteinander teilen.  
 
Was ist das Beste am URAFIKI-Lauf? Vielleicht die tolle Gemeinschaft oder das 
kostenlose Obst, die Anfeuerer*innen und Fans am Wegrand oder einfach keinen 
Unterricht zu haben?  
 
Weit gefehlt - das Beste ist und bleibt die geniale Kombination aus sportlicher Fitness 

und sozialem Engagement. Es gibt nur Gewinner: Unsere Schüler*innen tun etwas für 

ihre Fitness/Gesundheit und sammeln beim Joggen mit jedem Schritt Geld für arme 

Kinder in unserer Welt. Schon vor dem Lauf braucht es überzeugtes Engagement. 

Denn da gilt es, eifrig Sponsoren zu suchen, die den Läufern für jeden gelaufenen 

Kilometer einen Betrag spenden. Alle Beteiligten erfahren dabei: Es macht Spaß und 

tut gut, sich gemeinsam für eine gute Sache einzusetzen. Jeder noch so kleine Schritt 

bewirkt etwas! Wir laden Sie ein die Einsatzfreude unserer Schüler*innen gebührend 

zu würdigen und sie tatkräftig zu unterstützen!  

 

 

Unser URAFIKI-Lauf 2023 findet statt am:    Freitag, den 19.5.2023   

 

 

Wie immer fällt der Startschuss für die Grundschule um 8.30 Uhr, der für die Mittelschule um 

10.30 Uhr. „Mitläufer*innen“ sind natürlich gerne gesehen. Auch über eine Fan-Gemeinde am 

Wegesrand, die anfeuert und gute Stimmung verbreitet freuen wir uns sehr. Jede Geste der 

Unterstützung und Sympathie für diesen Freundschafts-Einsatz ist von Herzen willkommen.  

  

 

 

 



Wo geht unser Geld hin?  
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Nach Tansania – zur Unterstützung des „Yatima-Fonds“ für Schule und Ausbildung armer und 

benachteiligter Kinder in der Region Njombe 

Tansania liegt wie Peru im globalen Süden unseres Planeten und zählt zu den armen Ländern der Welt. 

Die Region Njombe findet man im SW Tansanias. Wie überall im Land sind fast 50 % der Bevölkerung 

unter 14 Jahren. Mit dem Erlös unseres Laufes unterstützen wir v.a. Waisenkinder, aber auch 

Jugendliche aus extrem armen Familien. Für sie finanzieren wir Schulgelder und schulische 

Grundausstattung (Uniform, Matratze, Eimer, Hefte, …)  und ermöglichen ihnen damit, eine 

weiterführende Schule zu besuchen oder eine Ausbildung zu machen. 2022 konnten mit dem URAFIKI 

Geld insgesamt 24 Jugendliche ihre Ausbildung zu Elektrikern, Krankenschwestern, Automechanikern 

oder Krankenhauslaborantinnen weiterführen, bzw. abschließen. Andere können mit der Unterstützung 

aus dem Yatima-Fond ein Studium absolvieren. Das Geld verwaltet Fr. Clement Mgohele, mit dem uns 

eine feste Freundschaft verbindet und der unser volles Vertrauen hat. 

  

CEDAPP in Monterrey – Lima - Peru 

Die Organisation setzt sich für die Förderung und den Schutz von Kindern und Jugendlichen ein, die in 

extremer Armut am Rande von Lima leben. In dem Projekt werden ca. 250 Kinder und Jugendliche 

sozialpsychologisch betreut und gefördert. Ziel ist es, diesen Kindern einen Ort zu bieten, an dem sie 

sowohl schulisch als auch gesundheitlich gefördert und gestützt werden. Auch deren Familien werden 

durch CEDAPP in ihrer Erziehungsarbeit begleitet und beraten. Auf diese Weise erfahren die Kinder eine 

Verbesserung ihrer Lebenssituation und erhalten eine tragende Lebensperspektive. In diesem Projekt 

arbeitete Verena Seuffert aus Kleinwallstadt drei Jahre mit, so dass wir auch hier jeden Euro gut 

verwendet wissen.   
  

Freundliche Grüße 

 

 

_______________________           _______________________              __________________________ 

Matthias Langer, Rektor  Lioba Beck, Konrektorin  Sabine Jung, Mit-Organisatorin 


